
gegründet MS»

»R. Jahrgang.

Januar Ausräu
mung »an
?Muste,"

Nähmaschinen.
" Am Dienstag Morgen begann eine
Ausräumung de« ganzen VorratM
vaa.Muster" Nähmaschinen zu groß-
artigen Herabsetzungen-manche zum
wirklichen K°st-»pr.i«. Viele der Ma-
schinen sind nur al» Ausstellung»

Muster denutz« worden und alle befin-
den sich im besten Zustand. Der Raum
mangelt un», die volle Vtfte dnzuführen,
aber eiu'Besuch wird Sie überzeugen,

daß hier eine Gelegenheit ist. dillig eine

gute Nähmaschine zu erlangen.

tS« fene.fichere Ervcnwaaren,

» Cents.

Weiß bekleidete braune Erdenwaaren
Nappie», Bäcker. Bowlen. Krüge, usw.
Alle sind absolut seuersicher Werthe
bi» zu sc- Cent«. Heute speziell. ,e !

« S C«n»S.
SSc b«qu«me Alkohol Oese», l9c.

S9c schwere Blech Milcheimer, SSc.

39c Kaffee Mühle», Sbc.

Zwei Kistchen Zahnstocher. Sc.

inc kalter GriffOesenheber, 7c.

Ibc Fleischsägen, 10c.

Erdgeschoß.

Rtitzttche Utberbleibsel von

allen Vorhänge Stoffen,

»» «ents.

Ein großer Tisch voll von Ueber-
bleibscln von all«n Sorten von Vor-
hänge Material. Längen die sehr nütz-
lich sind. Scrim«. Voile, Marqur-
sette«, Net«, Spitzen. Kretonne«. Art

Ticking« und zahlreiche ander« Materia-
len, die in einem modernen Draperie

Departement verkauft werden.

Viele dieser Material«» verkausen
sich vom ganze» Slück für so hoch wie
t». Ihre Auswahl, je bv Cent».

Dritter Stock.

UeVmlmss
»51127 Vzowlll« Avenue.

Deutsehe

TchSn Färberei.
327 N. Washingto» «de.

«Eid» Telephone.

Alle Arbeit nach bester Weise voll
führt, vtm Reinigen und Plätte,
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
bett abgeialt und abgeliefert.

«eo. W. Schmidt, Eigenth

O. B. Partridft«
Advokat und Rechtsanwalt.

4SI SaSawanna »venu«,

Ludwig T. Stipp,
T»»ti»kti>r ««d va««eiprr,

»»».St» Pe»ple« «an» «ebäudr.
>11« »l, aovtilrauit» >td«ll«a »«rd«« »»-

««-»»Oft »°d »«»?lich -n««tf»h,l.

(Denis»«« Vl»»«ng«schäftl
«e»e »»»reff« - «IS «i»»e» «tr,»e.

»«»«Itltpho». Eci-ni-n. Va.
«chulth-i«,^

A. Conrad Sohn,
«llgemetne

Versicherung.
»»» SSyowtng «venne,

Geranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
»l»«»«r« ««» Metall» «rteiter,

»«» »»« «»»

»i,» «t l» Otf«», »l«ch. »,d »Is«n«»»rv>
fl, «»nle»i> »>»>>» H»,«a«drn»ch.

Kccanton Uockenblait.
Wil?e«-Varre «««bricht»».

Eine wirkliche Goldgrude erwie»
sich «im alte Geldspinde, welche kürzlich
von Johu Burn» uad Thoma« B
Phelp» für >l7 erwvrben wurde, denn
e« ergab sich bei deren Oeffnung, daß -
sie Schmucksachen im werth van js.vvv °
enthielt.

Der sllr Neujahr»morgen ange- ,
drohte Streik der hiesige» Straßen-
bahn Angestellten ersolgte nicht, sondern ,
man beschloß, die Frage der Arbitration ,
zu unterWersen und die betrefsenden .
Staat und Regierung« Beamten sind ,
eingetroffen, um die Sache in Hand zu
nehmen. ,

Der KZ Jahre alte Patrick Eagan. i
al« Steinwetze von der Vehigh Valley !
Eisenbahn Eompanie angestellt, wurde
am Donnerstag in der Küche
nu»g an Süd Washington «straße
durch veuchtga« erstickt ausgesunden,
da« «in«m Veck in drm Heizapparat
entströmte.

Der 11jährige Thoma» lame»
von LeGrand Avenue und 10jährige
Edward VanarSdale von der gleichen

Straße brachen am Montag b«im

Schlittschuhlaufen durch da« Ei« de«
«ueqaehanna Flusse«, konnten aber
von <wei Männern vor dem Ertrink-
ungstod gerettet worden.

Ernst S. Fawns. ein früherer
Angestellter von W. A. King Co.,

weicht in deren Bäckerei eine Treppe
hinadstürzte und sich dabei die Zunge
deiail verletzle, daß sie lheilweise abge

schnitten werben mußle, strengte letzlen
Doiineistag gkgen die G«nann««n eine
Klage sllr Enlschäbigung an.

Vitt«ton.

Frau, Sarah I. Mick, früher
hier, dann in Scranlon und zuletzt in

Atlantic Eiiy wohnhaft, ist Montag
in iin-m Pt>ilad«lphia Hospiial gestor-
ben. Die Beisetzung ersolgte gestern

Albert Stahler und Fräulein
Rose Zauber wurden voiletzleu Mitt-
woch in der Wohnung der Braut durch
Pastor R. L. Pf-'l al« ein Ehepaar
einges«gn«t.

Sin Eiubrrcher brsuchte Donner-
stag Nacht die Wohnung von Frau
Maria Koch an Eapouse Avenue,
machle aber nur geringe Beute-einige

Schmucksachen und 7S Cent« in Baar-
geld.

Dr. Henry Robert«, welcher bi»
seimm vor vi«r Jahr«» «folgten Um
zug nach Towanda K» Jahre im Nord-
ende und der erste Pvstmeisttr d«r da
mal« al« .Razorvill«' b«kannl«n Ort-
ichaft war, jttzi Nordend«, ist letzlin
Donnerstag in Towanda im Aller von
!>3j Jahren gestorben.

Frau Maria HenSley ist letztin
Donnerstag in ihrer Wohnung an

Philo Straße im Alier von S 6 Jahren
gestorben. Sie wird von vier Söhnen,

zwei Töchlern, der Mutter Frau Wei«
ner, zwei Brüdern und zwei Schweslirn
übrrlcbt. Die Beerdigung fand ->m
Sonntag im Forest Hill Friedhof stall.

Zahl«.?Frau John Deiniger, seil
langen Jahren in der Pyne Niederlos-
sung wohnhast, ist am Donnerstag im

Aller von 7S Jahren gestorben. Sie

wird von der Tochter Frau Benjamin

Weisenfluh und den Söhnen John,
Jakob und Arnold überleb«. Die Bei-
setzung erfolglt am Samstag Nachmil
lag im Forest Home Friedhof, nach
einem Trauerditnst in der deutsche» ev,

Kirche. Adam Reinhardt, welcher
l«3ti in Deutschland gedoren wurde,
184- nach Amerika kam und sür 3b

Jahre «lußerlicher Vormann der Phne
Zeche war, ist vorletzten Mittwoch in
der Wohnung setner Tochter an Grooe

> Straße gestorben. Die Beisetzung er-
solgte Sonntag im Dunmore Fried.
Hof.?Da« neue Feuertruck der Eentury

> Schlauch Eompanie No. 2 ist am
. Samstag etngeirosfen; der Ankauf«-

prei« desselben beträgt tS.7ütl.?Der
Sl Jahre alte Elektriker Daniel Day
von Ehurch Stiaße wurde am Montag

> Abend während der Arbeit im hiesigen
Rundhau« durch die elektiische Ström
ung von einem 2u Fuß hohen Gerüst
geworfen, wodurch ihm rechte Arm

' verrenkt und zahlreiche Schrammen zu-
gefügt wurden.?Der S 4 Jahre alte

' John Poliuiki von Oak Straße wurde
srüh gestern Morgen au Raymond
Eourt, Scrauton, halb befinnungsio»
ii-sgefunden, mit veischiederien Ver-
letzuiigin, die im Staat Hospital be-
handelt wurden, woraus er erklärte,
daß er überfallen und um iiSI beraubt
wordta war.

?AI» Steve O'Neill von Minooka
am Samstag Nacht sich aus dem Heim-
weg befand, wurde er nahe seine Woh-
nung von zwei Kerle» angehalten, die
mitßevoloern bewaffnet waren und seine
Werthsachen verlangte». Sie »ahme»
ihm mehrere Dollar» in Baargeld,

Scranton, H>a.» Donnedstag, de« 7. Jannar »VIS.

«»» »er «»»seit«.
Den Eheleuten John Kuhn« voa

Orcharb Straße ist ein Stammhalter
geboren worden.

Sin Svhnlein hat sich bei den Ehe-
leuten Joseph «ugler van Süd Ir-
ving Avenue eingestellt.

Der lange Jahre an Pro«pect Ave-
nue wohnhafte Jakob Schuster tst letz-
te Woche tu Shawnee, Ohio, gestor-
ben.

Pros. Carl R. Saft hat nach neun-
zehnjähriger Thätigkeit al» Organist
der Frieden« Gemeinde resigniri, weil
sein Aller ihm nicht mehr erlaubt,

einen Pflichten nachzukommen.
Huge Strasburg von Pitt«ton Ave-

nue, der mehrere Tage zuvor an Lacka>
wanna Avenue einen Stein durch eine

scheinet»3<X> Bürgschaft stylen?
Smiße hatte am Sonntag Morgen
da« Unglück, sich den linken Arm zu
brechen, al» sie aus dem eisigen Seiten-
weg« ausglitt. Frau Thurau bisand
sich aus dem Weg nach der St. Marien
Kirche, US der Fall erfolgte.

George Schröder von Meadow Ave.
nue mußte am Samstag in Ermange-
lung von t4U Strase ins Gefängniß
wandern, weil er Abend» zuvor in die
Wohnung seine« Nachbar» Henry Tar-
biake drang, Fenster zerschlug und mit
einem Revolver herumsuchelte.

Frau Emma Fritz, Wittwe de» Än>
stantin Fritz, tst am Samstag in ihrer
Wohnung an Maple Straße nach einer

! kurzen Krankheit gestorben Die Bei-
setzung erfolgte amMontag im Kathed-
rale Friedhof, nach einem Trauerdienst.
in der St. Johannis Kirche.

Nächsten Sonntag, deo lv. Januar,
Nachmittag« 3 Uhr. hält der Arbeiter
Forlbildung» und Krankeu Unterstütz,
ung Verein in seiner Halle die General-
Versammlung. und Beamlenwahl sür
da» laufende Halbjahr Januar?Juli
iStb ab, zu welcher sämmtliche Mit-
glieder eingeladen sind.

Die Scranton Ga» und Wasser
Companie wird unter gewissen Be-
dingungen die Benutzung ihrer Brücke
an Süd Washington Avenue über den
Meadow Bach erlauben, was eine
große Blquemlichktit sür die Nachbar-
schast sein wird. Die Stadt wird da-
bei alle Verantwortlichkeit übernehmen
müssen.

Al» er sich Montag Nacht um ll
Uhr auf dem Heimweg befand, wurde
E. I. O'Donnell von Süd Irving
Avenue an Slone Avenue von zwei be-
wassnelen Kerlen angehalten und um
eine goldene TascheiWhr und Kette im

werlb von eiwa 54«» beraubt. Die Po
tizei stellte jpäler fest, daß der Mann
nicht llbeifallen wurde, sondern in ein
em Krawall den Kürzeren zog.

Salegero Dianna, der am vorletzlen
Montag Abend den Jim Amaro in
seinem Laden an PillSion Aoenue an
schoß und gefährlich verletzte, wurde
Sonntag Abend in Sedasiopel, nahe
PillSlon. dingfest gemacht. Er gestand
die Schießerei ein und behauptet, in
Selbslverlheidigung gehandelt zu ha-

Ein interessanter Brief. .Ich bin
jetzl 77 Jahre all/' schreibt Jür-
ich weiß nicht, wie e« mir wohl gegan-
gen wäre, wenn ich Ihr Alpenkräuter
nichl gehabt hätte. Ich war krank und
Halle drei Aerzte, doch alle», wa« sie
sllr mir taten, war, mich mit Mar-
phium zu oergisten. Ich erhielt dann

Form'« Alpenkräuter, und e« trieb da«
Gift, zusammen mit dem Morphium,
au» meinem System. Die« war vor
etwa 24 Jahren, und seit jener Zeit
haben wir stet« Alpenkräuter in unserer
Familie. 6» ist zur allen Z'iten
eine wirkliche Hilfe gewesen. Ich
weiß nicht, ob Sie meine Schrift
lesen können, denn ich und meine Frau

Alpenkräuter mit zalem Gewissen.'
Form'« Alpenkräuter »stein einlache«,

zetterproble» Kräuter-Heilmittel, und
ist nicht in Apotheken zu haben. Spe<
zialaegntkn. liefern e» dem Publikum,

Herstellern: !vr. Peter Fahnrey ck
son« Co.. IS SS So. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Form'« Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Eedar
Avenue.

Houeldale.?Friulein Julia, einzige
Tochter der grau Consta»« Dolmetsch
von Court Straße, ist Donnerstag ge-
storben.

Vom Kriegsschauplatz.

«atten «eiche».
Wien, drahtlo« nach London, 30.

Dez. Nach einer von dem Slablhaupt-

quartier heute bekannt gegevenen Mel-
dung wird da« Zurückweichen der '
Oesterreicher in Galizien zugegeben. In
der Meldung heißt e« wörtlich: i

.Die alle russische Armee, die vor i
etwa einer Woche eine Offensive gegen !

pathen überschritten hallen, ist durch
wittere Truppen verstärkt worden, und

zwar in einer solchen Weise, daß wir

e«sür nbltg hiellen, uuiere Truppen

aus der ganzen östlichen gronl und in
der Ebene von EorUce. nördlich von
den Karpathen und östlich von Neu-
Sandel zurüS zuziehen. Die Lage im

Norden ist dadurch nicht im geringsten
beeinflußt worden.

, Srsolge der Türke».
Berlin, über Sayville, 30. Dez.

Heule gab da» amtliche Neuigkeit»-
bureausolgende» bekannt:

.Konstanitriopel melde' einen weite-
re» türkischen Ersolg an dem giuß

Kl»ra im Kaukausu». . Die Türke»
machlen oiele Gefangene und erdeulelen

mehrere Kanonen sowie Kriegsmaterial
verschiedener Art.

.Aus dem lürkischeu Hauptquartier
wird gemtldet. daß die Versolgung der

russischen Armee im Kaukausus an-

dauert. ES wird ebenfalls berichtet,
' daß die Briten ihren Versuch, Trup.

pen in Akabah, Arabien, zu landen, er
neuert haben, aber zurückgeschlagen

' wurden.
.Rom meldet, daß der dortige ja-

panische Botschafter erklärt habe, alle
Gerüchte von einem beabsichligten Ein

r greisen Japan» in den europäisches
> Krieg seien au» der Vust gegriffen.
> Unerwarleter vamdtngrui »»« »er L»ft

- Vondon. 31. Dez. Fünf deulsche
' Aeroplane statteten gestern Dünkirchen.

der aus dem halben Wege zwischen Ost-
ende undCalai» an dem Kanal gelege-
nen sranzösischen Stadt, einen Besuch
ab und warsen siebzehn Bomben.
Durch diese wurden lb Personen, eini-
ge davon angeblich Frau«n und Kinder,
getötet, zweiunddretßig wur-

ständig'zerstört. Dieser »Besuch» in

Dünkirchen ist al» Erwiderung de«

.Besuche«- anzusehen, den sranzösilche
Klieger den von deulscheu Truppen be-

setzlen Släbten Saarburg, Aoricourt,

Metz. Frascatti, Brüssel und anderen

abstattet«». E« gelang den deulschen
Fliegern mit ihren Apparaten sich der
Stadt unbemerkt zu nähern, so daß die
Bewohner vollständig überrascht waren,
al« die ersten Bomben fielen und mit

donnerähnlichen Gelöse explodierlen

Die Wirkung der Bomben war deshalb
elne so surchrbare, weit sie mit schrap
nell gefüllt waren.
Zop»» lchiitle keme Zt»ppe» »och «»r-»-.

Tokio. Japan. 31. Dez. Da« ja-
pantsche Auswärtige Amt erklärte heule
cmpdalisch, daß die Meldung, japani

- sche Truppen seien in Wladiwostok ode«
irgend einem anderen Hasen gelandet

" worden, um nach Europa verschickt zu
werden, aus Erfindung Ein

einer anderen Macht ersucht worden,
«ine Aimee nach Europa zu schicken.'

zranjiiiilche ilowpagnie »ernichtkt.
B-rlin. 3t D«j«mder, aus drahllo

fem Wege über London. Da« heutige

amlliche Bullelin de« deulschen Großen
Hauplquarlier«, welche» heule Mittag

ausgegeben wurde, melde! eine Anzahl
von deträchilichiii Ersotgeir aus der
westlichen Aront, gibt aber zu, baß die

französische Artillerie da» Dors Stein
dach im Elsaß zerschossen hat, aller-
dings mit geringen Verlusten sllr dte

Deutschen.
Die Meldung laulet:
.Auf dem westlichen KriegSthealer

herrsch!« gestern an der Küste verhält-
nismäßig Ruhe. Der Feind richiete
sein Feuer ans Westende und zerstörte
hier viele Bade», Malten that aber kei.
nen militärischen Schaden.

.Eine ganze französische Kompagnie
wurde vernichtet, at« wir ihre Schütze-
ngräben in der Nähe de» Gehlfte« Alger
tn die Luft sprengten.

.Südlich von Reim» wurl-en starke
französische Vorstöße nördlich de»
Lager» von.Chalon» auf der ganzen
Lini« adgewirf«».

.In den westlichen Argonnen haben
wir beträchtlich an Boden gewonnen,
indem verschiedene französische Linien,
di« hinter ei»and«r lagen, gestürmt
wurden. Dabei machten wir SS» Ge-
sangen«.

.Französische Angriffe iu der Gegend
voa Flirey, nördlich von Toul, Ware»
ein Mißerfolg.

,J« Oberelsaß sind westlich von
S«nnh«ick alle Angriffe de« Feinde«
unter unserem ArtiUerteseuer zusa«.
mengebrochen.

Nii.OOV »ef»»ge»e seit Rovemter.
Amsterdam, 31. Dez. über London.

Nichtamtlich wird vom drulfche» Gr»,
ße« Hauptquartier bekauat gegeben:

.Unsere Truppen in Ruffisch-Polen
(Fortsetzung aus 4. Seite.)

«n« de» »»«re» That«.
(Archbald Sorresponbenz.)
Die Vermählung von ArSulein

Mary Moran und John Propst von
Archbald ersolgte gestern Abend durch
Psarrer T. Eomersord.

Der 21 Jahre alte Jasper Geri-
uo »ou Archbald, der Tag« zuvor eine»
Schädelbruch erhielt, al« er von einem
Karren in der Zeche der Archbald Koh-
len Eompanie getroffen wurde, ist der
Verletzung am Donnerstag im Mid-
Valley Hospital erlegen.

Verletzungen, welche der 18 Jahre
alle John Rilko von Priceburg gestern
Nachmittag in der Olyphant Zeche der
D. <k H. davontrug, al» sich ein Deck-
enfall ereignete, halten zehn Minuten
nach feiner Aufnahme im Staat Hospi-
tal seinen Tob zur Folge.

Joseph Hazani wurde am Mon-
tag in Throop verhastet, nachdem er
Mary senecizis um tlu beranbt hatte
und sie dann noch kriminell angreifen
wollte. Der Kerl tst ohne Zulassung
von Bürgschaft dem Gefängniß über-
wiesen worden, denn man nimmt an.
daß er in letzter Zeit verschiedene Ueber-
sälle beging und kriminelle Angrifft
versuchte.

(Earbondale Correspondenz.)
E« heißt, daß der frühere Scheriff

P. F. Connor zum Postmeister von
Earbondale ernannt werden soll.

John Dowd von hier, dessen
Gattin Ellen vor zwei Jahren angeb-
lich schlimm verletzt wurde, al« sie die
Barriere der O <k W. Kreuzung traf,
strengte gegen die Korporation eine
Klage sür kio.vvo Entschädigung an.

Martin Eoggin« von Scott
Straße stürzte am Freitag Abend in
dem Brenn»» Leihstall durch dit Oess-

mehrere Stunden später im Nothfall
Hospital seinen Tod zur Folge hallen.

Der I4jiihrige JosephNevin« von
Dundafs Straße, der am 23. Dezem
der einen Schädelbruch erhielt, al« er

? Der W alte RoScoe N.

einem Nasirmesser die Kehle durchschnit-
ten halte. Oie That ist wahrschei lich
in einem Ansall von Geislsverwirruug
erfolgt.

'

Von VeterSburg.

Fräulein lofephine Heiligmann
Pine und Dr. Armand E.

M, Kirche durch Pastor John E,

segnet.

Alexander Klopfer von Archbald
führte am Donnerstag Mitlag Fräu-
lein Hazei Turner von Ost Scranton
al« seine Braut heim. Pastor M. F.
Neid vollzog die Trauung in der
Myrtle Straße M. E. Kirche.

i« dtr» oliar

H 1 ' öff>ntti»tl Miat.

I^^h't'n t ~ T-I-d-, O.

Al« der 60 Jahre alte Emanuel
Owen» von Moosic srüh gestern Mor
gen da« Vackawanna Avenue Viadukt
kreuzte, wurde er von zwei Kerlen über-
fallen. die ihn niederschlugen uad ihm
dann eine Kugel in den Rücken jagten,
welche tu der Brust herau»kam. Owen«
wurde näch dem Staat Hospital ge
nommea, wo sein Zustand al» gesähr-
lich bezeichnet ward. Die Palizei er-
klärte nach einer Untersuchung de» Fal-
le». daß der Mann nicht überfalle»
wurde, sondern unzweifelhaft in einem
Ansall von Niedergeschlagenheit Selbst-
mord verjuchte

i». Va» «»»»ll »«,

»«st«« Lollil.Berich« «ch «M,
>t«»i>t»tt«» »«« Wn «».«

Htz»e Var?
Eine unterirdische Verschiebung

hatte früh am Montag Morgen die
Beschädigung von mehreren Gebäuden
im St« Block an Nord Main Avenue
zur Folge.

Sin überheizter Dampfkessel ver-
ursachte früh Samstag Morgen die
Zerstörung de« Treibhause« de» Daniel
«Loa I an Porter Straße und beträgt
der Verlust MX).

John W. Jone» von Jackson
Straße, der. sich vor Jahresfrist aus
einem eisigen Seit nweg verletzte, er
hob am Dienstag gegen die Stadt «ine
Klage für Cnischädigung.

Klage sür tlb,U> u Entschädigung an.

William S. Morvey von Sum
mer Avenue, der am l. November
mit seinem Automobil Fräulein sue
Herrin von Mulberry Straße fatal ver.
letzte, wurde am Freitag aus die Ankla
ge de» Todtschlag» verhastet und ohne
Zulassung von Bürgschaft gehalten,,
stellte aber später vor Gericht »3,ixx>
Bürgschaft und erlangte dann seine
Freiheit. Der Unfall ereignete sich an
Nord Main Avenue, nahe der Stadt-
grenze, al« Fräulein Herrin von einem
Bahnwagen abslieg.

ZNoose und stechten.
Wenn das Wachsen in Feld und

Wald, auf Wiese und Heide längst aus.

grüne Bärte von den Baumästen herab.
Als Polster- und Packmalerial komm«
das Astmoos mit seinen nächsten Ver

Lagerstatt darbietet. Als echtes Wald-

pflanze und wurde ohne sie zugrunde
gehen. Eine Zier der Moospolster ist
die Moosbeere, die als Heidelbeerge-
wachs besonders das Torfmoos mit

überzieht.

Die erst vor kurzem der Oeffent.
lichkeit bekanntgewordenen Briefe Nel-
sons an feine bei Christi«
kn London unter dem-Hmnmer gekom-
men. Die SaMivltSg umfaßt nichtweniger als 232 eigenhändige Briefe
und Dokumente Nelsons. Um ihren
Besitz entspann sich- ein harter Kamps;
das erste Angebot lautete auf KOOO
Mark, abtr schnell wurde der Preis
in die Höhe getrieben und Siegerin
blieb schließlich die Firma Puaritsch,
der die Samlung für 44,000 Mark
zugeschlagen worden ist. Für einen
weiteren Brief Nelson» an Lady Ha-
milton, in dem von dem Lady Hamil-
ton-Portrait der Bigee Le Brun die
Rede ist, sind dann 1000 Mark b«-

von sechs Briefen Nelsons an den Ad»
miral Joseph de Mazarredo erzielte
7SO Mark.

Lstadllsdsä Igßk.

Stummer I»

Dr. Friedrich«. La»?«,
Deutscher Ar,t,

31b Jeffersvn Avenue, nah« VI»»,, Gt.
VM«,»»»»«,,

« «»4»««,,« 7-« »»«»»«.
Lei», Z,l,»h,»e

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. ?ad Lwd» Gt.
»u«, T,i«>tz»».

Eprtchft»»»«», B? lo vomritt««», » >
Nachmittag« , K?S >d«°d«.

Dr. Lämouä 7. Doimeßza,
Zahnarzt,

SIS People«' Bant Gebäude, Washw».
ton Ave. und Spruce Straße.

E< wiidtniisch gtspiochtn.

Dr C C. Zaubach»
Zahnarzt,

Dime Bank Gebäude, Ecke Wh«»t»D
Avenue und Spruce Stra?.

Dniisch gtspeoch«».

Wm. Troste» Söhne.
Deutsche Metzge»,

1115 Jackson Skat«,
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Lmschel Dairg Äo.
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vanmeiper »nd Tontraktor,

Ssfiee, 527 M. Washingt«« >»«»»,

ln Swt»

V-. '

Großer 25 Prozent
Herabsetzungs Berkaas

iß jetzt w Gange
All« Männer und Knaben Winter I
Anzüge und Ueberröck« zu einvier- j

M,, tel de» regulären Preise«. j

«ri? Her»ble»»n>e» i» H«»-
»«», Schuhe» »«» Hüte».

Lackamanna U»e»»e.
Scranton, Pa.

»«»,,« I. «tipir. H,»r, v,ckr^»

Keiper ä? Bockroth.
plnmbtng, Dampf und HelO-
waffer Heizer. Blech» «nd

Eisenblech-Arbeiter.
vachtinn«», VSchn, Odi,lichtn »»» Hetz«»»

»alt »»fgeftst und it»a,i,i.

No. S 0» Gprnee GtraHe.
«t»t« lelt»h»»?«nkKilit«, tSSO, ««d»>»«,70«.

Eisenwaare«, Blech'-- «rbeite»,
Farbe nnd vel.

Dampf- «»d Heikwafferhchnn,,
Plambin«,

Platt»« Metall «rbeit.

Gebr. Oünfter,
?tr. Penn Avenue.

Ltid« Ttltph,»«.

Wir erledige» vestellnn?»
Ankauf »der «erkauf »»«

»«»tltan Waltr LZ»,t« »nt Sltetri» Iß?»»»
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«italieder der «e» vir, «tack
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